
Reichlich Anregungen 
brachten die Teilnehmer 
von der ersten Exkursion 
zur Neugestaltung des 
Areals der alten Eichen-
dorffschule mit nach 
Hause. In einem 
Workshop wurden die 
Eindrücke aufgearbeitet 
und in den Bürgerbeteili-
gungsprozess des 
Gottmadinger Projekts 
eingebracht. 

von Ute Mucha

50 interessierte Bürger und 
Bürgerinnen gingen Anfang 
Juli auf Tour, um moderne, ge-
nerationenübergreifende For-
men des Wohnens kennenzu-
lernen, die auf dem Eichen-
dorff-Areal entstehen sollen, 
sobald der Schulneubau fertig 
ist. Die Exkursion führte zu 
drei gelungenen, unterschiedli-
chen Wohnbeispielen: zum An-
na-Haag-Haus in Stuttgart, 
zum Annemarie-Griesinger-
Haus in Gerlingen und zum 
Wohnquartier Stadtwerk in 
Herrenberg. Als Themenfelder 
standen Baugemeinschaft, ge-
nerationenübergreifendes 
Wohnen, Gemeinschaftsflä-
chen, Wohngemeinschaften für 
unterschiedlichste Zielgruppen 
(z. B. Demenzkranke, alleinste-

hende Senioren), Stadtteilbe-
gegnungshaus, offenes Café 
und Kindergarten in Verbin-
dung mit Wohnen im Fokus.
Drei Vertreterinnen der Trans-
lake GmbH Konstanz begleiten 
und moderieren den Bürgerbe-
teiligungsprozess, der »sehr gut 
voran geht«, wie Bürgermeister 
Dr. Michael Klinger feststellte. 
Er ist überzeugt, dass »wir ein-

passendes Modell für Gottma-
dingen finden werden«. 
Und dies soll entwickelt wer-
den, so lange der Schulneubau 
entsteht. »Diese Zeit müssen 
wir nutzen«, betonte Klinger. 
Denn nicht nur die Gestaltung 
des Areals will wohl überlegt 
sein, die Bebauung muss auch 
die künftige Nutzung berück-
sichtigen. Gerade ein Begeg-

nungsort von Jung und Alt, ge-
handicapt und gesund, erfor-
dert altersgerechte und barrie-
refreie Ausführungen. 
Dazu muss die Finanzierung 
des Großprojektes geplant wer-
den, betonte der Bürgermeister. 
Die soll zum Teil über das 
Spielplatzkonzept und den Ver-
kauf an Investoren gesichert 
werden. Allerdings müssen 

Letztere ein Pflichtenheft be-
rücksichtigen, das der Gemein-
derat nach Abschluss des Bür-
gerbeteiligungsprozesses ent-
wickeln wird. Dabei müsse 
auch klar werden, »was für 
Gottmadingen realistisch ist 
und was nicht«, betonte Klin-
ger. 
Die Teilnehmer des Workshops 
jedenfalls sind mit viel Begeis-
terung und Engagement bei der 
Sache. Für Ursula Vittali zum 
Beispiel war klar, dass sie sich 
einbringt, denn sie plädiere seit 
Jahren für ein Mehrgeneratio-
nenhaus. 
Wichtig seien dabei eine gute 
Busanbindung und Einkaufs-
möglichkeiten. Großes Interes-
se signalisierten auch Stefan 
Leiber und Judith Wohnfurter 
von der Caritas Singen-Hegau, 
die sich ein Wohnprojekt für 
behinderte Menschen in dem 
Quartier gut vorstellen könn-
ten, »wo Inklusion gelebt wer-
den kann«. 
Für Thomas Sommer ist es 
spannend, die Entwicklung des 
Quartiers zu begleiten. Er sieht 
darin eine gute Chance »das so-
ziale Miteinander zu stärken«. 
Anja Twardokus von Translake 
ist beeindruckt von der Bereit-
schaft der Workshop-Teilneh-
mer sich einzubringen. »Die 
Bürger sind die Experten, sie 
wissen, was Gottmadingen 
braucht«, ist sie überzeugt.
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Das Leder rollt
Fußballfans können aufatmen: 
Endlich rollt das runde Leder 
wieder! 
Nach dem Dr. Fritz Guth-Tur-
nier des FC Rielasingen-Arlen 
gibt es im Hegau eine ganze 
Reihe von Turnieren, die Kost-
proben für die neue Saison ge-
ben. Hochkarätiges wird am 
Freitag in Gailingen geboten, 
wo ab 18 Uhr der HJW-Cup 
ausgespielt wird. Die spannen-
den Spiele mit dem Oberligis-
ten FC Rielasingen-Arlen, dem 
FC Radolfzell, dem FC Singen 
und dem Schweizer Zweitligis-
ten FC Schaffhausen garantie-
ren nicht nur beste Unterhal-
tung sondern dienen auch ei-
nem guten Zweck, denn sie 
kommen dem Hegau Jugend-
werk zugute. 
Am Montag wird dann in Hil-
zingen eine gute Tradition 
fortgesetzt, wenn um 18 Uhr 
zur Auftaktpartie des 29. Emil- 
Homburger-Turniers angepfif-
fen wird. 
Und den Reigen schließt der FC 
Singen am 26. Juli im Hohen-
twielstadion, wo der FC Singen 
04-Cup ausgespielt wird.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net
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Am Freitag, 19. Juli, findet im 
Hilzinger Stadion zwischen 15 
und 18 Uhr der dritte Sponso-
renlauf der Peter-Thumb-Schu-
le und des Fördervereins der 
Grund- und Gemeinschafts-
schule statt. Angespornt durch 
Hauptamtsleiter Markus Wan-
nenmache und unterstützt 
durch persönliche Sponsoren, 
Firmen, Institutionen und Ge-
schäfte aus Hilzingen und Um-
gebung sowie Bürgermeister 
Metzler als Schirmherr. Gelau-
fen wird für die Schulhöfe in 
Hilzingen und Duchtlingen. 
Der Elternbeirat bewirtet mit 
Würstchen und Getränken.

Laufen für die 
Schulhöfe

Sandberge und Kräne machen 
es deutlich: Am Großprojekt 
Neubau Realschule der Ge-
meinde Gottmadingen wird mit 
Hochdruck gearbeitet. »Wir 
wollen interessierte Bürger 
während der Bauphase immer 
wieder über das Projekt infor-
mieren und in den Bauprozess 
einbeziehen«, so Bürgermeister 
Michael Klinger. Deshalb wird 
es regelmäßige Baustellenge-
spräche geben. Der erste Ter-
min ist für Donnerstag, 18. Juli, 
17.30 Uhr, geplant. Treffpunkt 
ist direkt an der Ecke Rielasin-
ger Straße/Namenloser Weg.

Pressemeldung

Ein Blick auf die 
Großbaustelle

Das passende Modell für Gottmadingen
Exkursion und Workshop für die Quartiersentwicklung auf dem Areal der Eichendorffschule 

Was soll das Gottmadinger Modell auszeichnen? Diese Frage beantworteten die Teilnehmer des Work-
shops zur Entwicklung des Quartiers auf dem Areal der alten Eichendorffschule. swb-Bild: mu

Massive Vorwürfe erhebt 
der Deutsche Gewerk-
schaftsbund, Bezirk 
Baden-Württemberg, 
gegen die Gottmadinger 
Firma COWA Service 
Gebäudedienst GmbH. 

von Ute Mucha

COWA soll eine Betriebsrätin ta-
gelang von »Privatdetektiven be-
spitzelt haben, um einen Kündi-
gungsgrund zu finden«. Der Se-
kretär des DGB Südbaden, Peter 
Fischer, bezeichnet dies als »un-
geheuerlichen Vorgang«, die Kol-
legin habe sich nichts zuschul-

den kommen lassen. Und weiter: 
»Schon durch die Beauftragung 
der Privatdetektei habe die Fir-
menleitung die Mitbestim-
mungsrechte des Betriebsrates 
völlig missachtet«. COWA-Ge-
schäftsführer Thomas Conrady 
solle die Kündigung zurückneh-
men, forderte Fischer weiter - ein 
derartiges Vorgehen sei »absolut 
inakzeptabel«. Erst recht sei es 
eines Präsidenten der IHK Hoch-
rhein-Bodensee nicht würdig, 
heißt es in der Pressemitteilung 
des DGB. Für Thomas Conrady 
stellt sich die Sachlage anders 
dar: Aufgrund des Verdachtes 
von unkorrekter Arbeitszeitdo-
kumentation der besagten Mitar-

beiterin sah er keine anderen 
Möglichkeit als über einen Pri-
vatdetektiv deren Arbeitszeiten 
zu kontrollieren. »Dabei ergaben 
sich erheblichen Differenzen«, so 
Conradi, durch die das Unterneh-
men geschädigt wurde. »Die Be-
triebsrätin hat sich massiv fehl- 
verhalten und wir mussten die 
Konsequenzen ziehen«, erklärte 
der COWA-Geschäftsführer. Da 
der Betriebsrat der beabsichtig-
ten Kündigung der Kollegin 
nicht zustimmte, will die Fir-
menleitung die fehlende Zustim-
mung durch das Arbeitsgericht 
ersetzen lassen. Der Termin ist 
am 18. Juli, 15 Uhr am Arbeits-
gericht Radolfzell.

Schwere Vorwürfe gegen COWA

FSJ ZUR ÜBERBRÜCKUNG
Mit dem Ende der Schulzeit be-
ginnt für die Schulabgänger der 
ernst des Lebens. Wer nicht gleich 
voll in das Berufsleben einsteigen 
möchte, egal ob Studium oder 
Ausbildung, entscheidet sich zu-
meist für ein »Freiwilliges Soziales 
Jahr«. Eine kleine Auswahl, was in 
der Region möglich ist, gibt es auf 
den Seiten 10 bis 11.

VIER TOLLE KONZERTE
Trotz der Absage des Burgfestes 
können sich die Fans auf ein Ho-
hentwielfestival vom 22. bis 28. 
Juli mit vier tollen Konzerten 
freuen. Dream Theater, Wincent 
Weiss, James Morrison und In Ex-
tremo werden sicherlich für beste 
Stimmung auf dem Rathausplatz 
sorgen. 
Mehr auf den Seiten 14 bis 16.

Region Singen

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Todsünden
im Erbrecht!
Vortrag am 23. Juli 2019
mit Rechtsanwältin
Jelena Treutlein

Münsterzentrum
Villingen
Kanzleigasse 30
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €

ohne Voranmeldung



SINGEN HEGAU|
Mi., 17. Juli 2019 Seite 2

2. Sommerkonzert im
»Roten Rettich« am
23. Juli unter neuer
musikalischer Leitung.
 David Krause heißt der neue 
musikalische Leiter des Blasor-
chesters der Stadt Singen 
(BOS). Er ist seit März 2019 im 
Amt und präsentiert sich mit 
seinen Musikerinnen und Mu-
sikern nun erstmals bei einem 
größeren Anlass.
Am Dienstag, den 23. Juli, fin-
det das Sommerkonzert um 19 
Uhr erneut beim Gartenlokal 

»Roter Rettich¡ in der Friedin-
ger Straße 34 statt. Unter dem
Motto »Beats im Beet«, unter
neuer Leitung und mit neuem
musikalischem Programm soll
den Besuchern ein beschwing-
ter Sommerabend geboten wer-
den.
Aufgrund der Erfahrungen aus
dem vergangenen Jahr wurde
neu geplant, um auch einem
größeren Besucherandrang
Herr zu werden. Die Versor-
gung mit Speisen und Geträn-
ken ist somit in diesem Jahr
gesichert. Pressemeldung

Premiere beim BOS
Singen

Das Blasorchester Singen. swb-Bild: BOS

Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau lädt am Sonntag, 
21. Juli, um 10.30 Uhr in die
Alte Burg in Riedheim ein. Das
Vororchester der Streicher mit
Unterstützung des Str(e)ichor-
chesters unter der Leitung von
Thomas Dietrich wird die Zu-
hörer wieder erfreuen.
Es musiziert das Bläser-Voror-
chester, das JBO Jugendblasor-
chester unter der Mitwirkung
der Jugendkapelle Worblingen
mit ihrem Dirigenten Christian
Gommel.
Auch die Oboen-Band unter
Leitung von Justyna Duda wird
die Gäste unterhalten. Im Rah-
men dieses Konzertes werden
die Urkunden der Leistungsab-
zeichen Junior und Bronze so-
wie die Quali-Pässe verliehen.
Die Bevölkerung, Eltern, Schü-
ler und Freunde der Jugendmu-
sikschule sind zu der Sommer-
Matinee herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Der Eintritt ist frei – zur De-
ckung der Unkosten wird um
eine Spende gebeten.

Pressemitteilung

Matinee 
in der Burg

Wie der Gemeinderat in 
Hilzingen, so hat der 
alte Gemeinderat von 
Rielasingen-Worblingen 
per Vorratsbeschluss den 
Antrag auf Kiesabbau 
im Dellenhau durch das 
Unternehmen Birkenbühl 
abgelehnt. 

von Oliver Fiedler

Wie Hartmut Riester den Räten 
in der Sitzung am Dienstag er-
klärte, habe das Unternehmen 
Birkenbühl noch nachträgliche 
Änderungen in den Antrag an-
gekündigt. Auch das Landrats-
amt habe informiert, dass die 
Unterlagen nicht vollständig 
eingereicht worden seien, so 
Riester. Bürgermeister Ralf 
Baumert, der durchaus eine 
Taktik darin sah, unmittelbar 
vor der Ferien-Sitzungspause 
diesen Antrag einzureichen, um 
so die Gemeinden in Zugzwang 

zu setzen, baut auf die letzte 
Sitzung des Regionalverbands 
vor der Sommerpause am 23. 
Juli, bei der wie angekündigt 
ein neuer »Teilregionalplan 
Oberflächennahe Rohstoffe« 
beschlossen werden soll, der 
das Gebiet im Dellenhau um die 
beantragte Fläche herum als 
»Sicherungsgebiet« oder gar
Abbaugebiet wieder streichen
soll. Auch erwarte man noch
vor der Sommerpause und der
Sitzung des Regionalverbands
ein Ergebnis aus der Sitzung
des Petitionsausschusses, der

im Januar in der Gemeinde tag-
te. Währenddessen stützen sich 
die Antragsteller auf das abge-
schlossene Raumordnungsver-
fahren, so dass hier zwei 
Rechtsauffassungen aufeinan-
der prallen. Die anderen An-
grenzer des geplanten Kiesab-
baus, Gottmadingen und Sin-
gen sollten das Projekt auch 
ablehnen, so Baumert - was 
Singen am gestrigen Dienstag 
getan hat.
Die vier Gemeinden sehen hier 
einen Rechtsstreit auf sich zu-
kommen.

Einig gegen Dellenhau
Rielasingen-Worblingen

 Surprice…, eine der besten Co-
ver-Rock-Bands aus der Bo-
densee-Region spielt Klassiker 
aus 30 Jahren Rockgeschichte. 
Am Freitag, 19. Juli, ab 19 Uhr 
rockt die Band beim Steißlinger 
Musiksommer in der Torkel. 
www.musiksommer.eu

Surprice in
der Torkel

Ganz zum Ende des Schuljahrs 
haben die musikbegeisterten 
Unterstufengruppen des Fried-
rich-Wöhler Gymnasiums ihren 
großen Auftritt.
Am Donnerstag, 18. Juli, um 
19 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses, zeigen die Orchester-
klassen 5f und 6d, die Altflö-
tengruppe der Klasse 5f, die 
Horngruppe der Klasse 5c in 
Kooperation mit der Musik-
schule Singen und natürlich 
der Unterstufenchor des Gym-
nasiums, was sie in diesem 
Halbjahr erarbeitet haben.
Die Leiter der verschiedenen 
Ensembles Monika Blaser-Epp-
ler, Hartmut Kasper und Ale-
xandra Kapfer sowie Kuno 
Mößmer von der Musikschule 
Singen freuen sich mit den 
Kindern auf ein zahlreiches 
Publikum. Pressemeldung 

FWG-Kids in 
Concert

Riedheim

Singen

SteißlingenRichtig ist

Im Gewann Dellenhau soll Kies abgebaut werden. swb-Bild: Archiv

Im Rahmen der Berichterstat-
tung über die Abiturfeier des 
Hegau Gymnasiums Singen 
wurde durch die Schule leider 
eine Liste der Preisträger ver-
sandt, in der durch ein »techni-
sches Versehen« einige der Prei-
se verrutscht sind, wie die 
Schule inzwischen mitteilte. 
Das wurde in der Schule aber 
auch erst im Nachhinein be-
merkt, wie diese auf Anfrage 
mitteilte. Dadurch wurden lei-
der einige Preise falsch zuge-
ordnet.
 Deshalb hier an dieser Stelle 
noch einmal die Preisträger mit 
der nun richtigen Zuordnung 
laut der Liste der Schule:
Fabio Bleise (Notenschnitt 1,4, 
Geschichte, Geografie), Natha-
lie Brizic (Bild. Kunst, Chor, 
Englisch), Jennifer Brunnen-
kant (Orchester), Julian Davin 
Bulmer (Sportmentor), Artizana 
Gashi (Chor), Marlene Maria 

Gildner (1,0, Jahrgangsstufen-
preis ev. Religion, Scheffelpreis, 
bilingual Französisch), Saman-
tha Hahn (Deutsch), Leonie 
Halschka (1,2, Biologie), Lucas 
Halschka (1,5, Chemie), Franka 
Hennig (1,4, Chemie), Paul Kai-
ler (1,1, Mathe, Chemie), Arthur 
Kaminski (Sportmentor), Elena 
Krasnova (1,0, Stufenpreis, 
Ethik, Englisch, DPG-Physik), 
Sarah Lohwasser (Orchester, 
Musik, rk. Religion), Tizian 
Paul Mattes (Orchester), Paul 
Rohr (1,4, Physik), Jan Sacha 
(DMV-Preis, Physik), Julia Saks 
(Spanisch, Englisch), Josua 
Stettler (Orchester), Emma Elsa 
Takacs (Französisch, Orchester), 
Mikolaj Tarnopolski (Englisch), 
Benjamin Mark Tischhauser 
(Sportmentor), Jana Maria Wai-
bel (Orchester), Lukas Weigl 
(Sport), Alexa Werkmeister 
(Sportmentorin), David Zupritt 
(Sportmentor).

Die Preisträger beim
Hegau-Abitur

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION  AKTION AKTION 
Rinderhüftsteaks

mager und zart
für Grill und Pfanne

100 g € 2,49
er ist beliebt zum Vesper

hauseigener
Kotelettspeck

am Stück

100 g € 1,79
knackig zum Grillen
Feuerwürste

HOT
mit und ohne Käse

100 g € 1,50

für Genießer
Grillfackeln

vom Schweinebauch

100 g € 1,29
allseits beliebt

Bauernschinken
mild gepökelt
und gekocht

100 g € 1,79
den mögen alle

Denzel’s Brühwurst-
Aufschnitt

nach Ihren Wünschen
geschnitten

100 g € 1,49

AKTION AKTION 
Schweine-
schnitzel

mager

100 g € 0,99
aus eigener Produktion

Fleischkäse
auch als Brät 
zum Backen

100 g € 0,99
natürlich hausgemacht

Teufelssalat
mit viel kaltem Braten –

teuflisch gut

100 g € 1,39

Diese Woche Schweinefleisch vom Krützenbühlerhof aus Hilzingen

NEU: Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-
Maier und mittwochs in Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr

20%
Sommerrabatt

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel. 07731-18 60 10

www.teppichklinik-shiras.de              (hinterm Haus)

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!

Zum ersten Mal in Deutschland!

P

Wir bieten:
Reinigung und Reparatur von Teppichen
aller Art

dazu gehört:

Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Wir erledigen die Reparatur großer & antiker
Teppiche direkt bei Ihnen zu Hause.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche Substanzen,
damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Besuchen Sie uns und tauchen Sie
ein in die Welt von 1001 Nacht.

Kostenlose Beratung und Abholung.

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Wienerle
knackig frisch, auch als Partywienerle
100 g 1,10
Pfälzer-Leberwurst
deftig mit Majoran, im Ring oder 
als Vesperscheibe
100 g 0,98
Mettwurst, grob und fein
hauseigen, grobe als Stückware,
feine als Portion
100 g 1,00
Zigeuner- /
Wacholderschinken
aus der mageren Schweinenuss
100 g 1,70 Handwerkstradition

seit 1907

Rindergeschnetzeltes
von Hand geschnitten,
auch mariniert als schnelle Pfanne
100 g 1,28
Schweinefilet /
Filetspießle
schöner Zuschnitt
100 g 1,65
Hähnchen-Brustfilet
einzeln geschnitten
100 g 1,08
Suppenfleisch
vom Färsenrind
Brust / Rippe / Wade / Beinscheibe
100 g 0,79

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT



 Auch in Aach fand 
vergangene Woche die 
Verabschiedung verdien-
ter Gemeinderäte sowie 
die Konstituierung des 
neuen Gremiums statt. 
Bürgermeister Manfred 
Ossola begrüßt sechs 
neue Ratsmitglieder.

von Graziella Verchio

»Danke an alle, die sich zur 
Wahl aufgestellt haben, denn 
die Auswahl macht Demokra-
tie«, erklärte Bürgermeister 
Manfred Ossola in der konstitu-
ierenden Sitzung im Musik-
haus, ehe er nach einem aus-
führlichen Rückblick über die 
geleistete Arbeit des Gemeinde-
rats in der vergangenen Legis-
laturperiode den scheidenden 
Ratsmitgliedern für ihr wichti-
ges Engagement dankte und sie 
mit einem Präsent verabschie-
dete.
Folgende Stadträte sind künftig 
nicht mehr im Rat vertreten: 
Roland Drexler (Freie Wähler), 
Jörg Jansen (SPD), Jörg Keller 
(CDU), Petra Morlock (SPD), 
Joachim Tröscher (Freie Wäh-
ler) sowie Günter Waldraff 
(parteilos).
Im Anschluss an die Verab-
schiedung der ausscheidenden 
Gemeinderäte sprach Schultes 
Manfred Ossola gemeinsam mit 
dem neu gewählten Gremium 

die Verpflichtungsformel. Neu 
im Rat sind künftig Ingrid Bu-
row (CDU), Eberhard Gnirs 
(Freie Wähler), Heike Henen-
berg (Freie Wähler), Fritz Hen-
gefeld (Freie 
Wähler), Be-
nedikt Paul 
(CDU) und 
Michael 
Streitberger 
(Unabhängi-
ge Freie Lis-
te). An die-
sem Abend wurden zusätzlich 
die verschiedenen Gremien be-
setzt. Erste Bürgermeisterstell-
vertreterin ist Simone Horn-

stein und zweiter Stellvertreter 
ist Michael Graf. Vertreter in 
der Verwaltungsgemeinschaft 
ist Michael Graf, als sein Stell-
vertreter wurde Michael Streit-

berger ge-
wählt. Simo-
ne Hornstein 
und Eberhard 
Gnirs sind 
die Vertreter 
im Zweck-
verband Ge-
werbegebiet 

Aachtal. Als Vertreter im Kura-
torium des Kindergartens fun-
gieren künftig Veronika Neid-
hart sowie Benedikt Paul.
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Wer tut was?

Beim Engener Altstadtfest am 
20. Juli organisiert die Musik-
schule Engen um 13 Uhr auf 
der Freilichtbühne einen 
Drumcircle. Wer Lust hat, mit 
vielen anderen unter Anlei-
tung eine Trommelsession zu 
erleben, ist unter dem Motto 
»Kommt, spürt den Beat« herz-
lich eingeladen. 

»Goldene Brote«: Die Bäckerei 
Waldschütz aus Engen wurde 
bei der diesjährigen freiwilli-
gen Brot- und Brötchenprü-
fung des deutschen Brotinsti-
tutes in der Gewerbeakademie 
in Singen mehrfach für ihre 
feinen Backwaren ausgezeich-
net. Gold bekam das leckere 
»Klosterbrot« und das »Opa 
Edwin Brot«. 
Insgesamt bekam Bäckerei 
Waldschütz bei 14 eingereich-
ten Backwaren acht Mal »sehr 
gut« und sechs Mal »gut« ver-
liehen. Jürgen Waldschütz bei 
der Manöverkritik in der 
Backstube: »Da kann man als 
Chef einfach nur stolz auf sei-
ne Mitarbeiter sein«.

Vom 22. Juli bis 4. August 
wird der Altstadtaufzug in En-
gen für voraussichtlich eine 
Woche nicht in Betrieb sein. Es 
sind Malerarbeiten am Steg 
beim Kirchplatz erforderlich, 
somit ist der Zugang zum Auf-
zug gesperrt und der Aufzug 
kann in dieser Zeit nicht ge-
nutzt werden. 

Bei musikalischer Unterhal-
tung gemütlich am Feierabend 
zusammensitzen und das süd-
ländische Flair genießen: das 
ist das Erfolgsrezept der Feier-
abendkonzerte auf dem En-
gener Marktplatz, die in die-
sem Jahr von der Stadt Engen, 
der Backwarenmanufaktur 
Engen, dem Cafè e.m. und den 
Musikvereinen präsentiert 
werden. Am nächsten Feier-
abendhock am 18. Juli, von 18 
bis 21 Uhr spielt der Musikver-
ein Anselfingen zur Unterhal-
tung auf. Der Eintritt ist frei 
und für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. Die Fei-
erabendkonzerte finden nur 
bei guter Witterung statt.

Der guten Tradition folgend 
nahm Bürgermeister Hans-Pe-
ter Lehmann auch in diesem 
Jahr wieder 50 Seniorinnen 
und Senioren aus Mühlhau-
sen-Ehingen in Empfang, um 
bei bestem Reisewetter Rich-
tung Reutlingen die »Mär-
chenburg«, das Schloss »Lich-
tenstein«, zu besichtigen. Wei-
ter ging es nach nach Zwiefal-
ten, um dort der imposanten 
Klosterkirche einen Besuch 
abzustatten.

 

Auswahl macht Demokratie

Orange ist die Farbe, die 
sofort ins Auge sticht. 
Vergangenen Samstag 
feierten die Stadtwerke 
Engen den 10. Geburts-
tag ihres Gebäudes. 

von Dunja Harenberg

Bei der Eröffnung des Tages der 
offenen Tür sprach Geschäfts-
führer Peter Sartena: »Wir sind 
stolz in einem so ästhetisch ein-
drucksvollen, funktionalen und 
flexibel gestalteten Gebäude ar-
beiten zu dürfen«. Stadtbaumeis-
ter Matthias Distler, der damals 
zusammen mit dem Aufsichtsrat 
das Gebäude entworfen und 
2009 an die Stadtwerke überge-
ben hatte, erklärte den Besu-
chern bei einem Rundgang an-
schaulich die Offenheit des 
Grundrisses und die Flexibilität 
des Gebäudes, wie zum Beispiel 

verschiebbare Innenwände. So 
sind die Bereiche Service, Tech-
nik, Geschäftsleitung und Buch-
haltung in einem Gebäude ideal 
untergebracht. »Die Farbe Oran-
ge war schon vorher im Logo der 
Stadtwerke vorhanden und so 
war es für uns eine besondere 
Aufgabe, nicht nur die in Orange 
gehaltene Glasfassade, die 
nachts hinterleuchtet ist, zu kre-
ieren, sondern die Gestaltungs-
idee bis ins kleinste Detail auch 
in der Inneneinrichtung durch-
zuziehen«, betonte Distler. Vor 
allem der für den Brandschutz 
und für die Standfestigkeit ein-
gebrachte Sichtbeton im Innern 
seien ein wichtiges Gestaltungs-
element, Akustiksegel an den 
Decken und Bilder vervollständi-
gen das Ensemble. Den Festtag 
umrahmten die Fußballerinnen 
des Hegauer FV mit einem Tisch-
kicker, Impulsvorträge und der 
Musikverein Bargen. 

Orange bis ins 
kleinste Detail

Aach

Engen

Viel Spaß beim Tischkicken: Peter Sartena, Matthias Distler mit 
Sophie Janetzka und Sarah Schuricht vom HFV. swb-Bild: ha

Die ausscheidenden Aacher Ratsmitglieder um Bürgermeister Manfred 
Ossola (3. v.l.), von links: Joachim Tröscher, Jörg Jansen, Petra Mor-
lock, Roland Drexler und Günter Waldraff. Es fehlte Jörg Keller. 

swb-Bild: pr

TengenRiedheim

Am Freitag, 19. Juli, läutet die 
Gruppe »Most« den diesjährigen 
Kastaniensommer in Tengen 
ein. Ab 18 Uhr lädt der Narren-
verein Kamelia zum gemütli-
chen Treffpunkt unter schatti-
gen Kastanien neben dem Rat-
haus ein. Am nächsten Termin, 
Samstag, 27. Juli, 18 Uhr, lockt 
dann die »Musikalische Som-
mernacht« mit dem Musikver-
ein Randen, Veranstalter ist der 
TC Tengen. Am Samstag, 3. Au-
gust, 18 Uhr, werden die Ran-
denmusikanten zur Blasmusik 
unter den Kastanien aufspielen, 
veranstaltet von der SG Ten-
gen-Watterdingen. Den Ab-
schluss der Reihe bildet am 
Freitag, 9. August, (Ausweich-
termin 10. August) um 20.30 
Uhr ein Open-Air-Kino der 
Stadt Tengen. Pressemeldung

Musik unter den 
Kastanien

Am Samstag, 14. September, 
von 9 bis 11 Uhr findet die 
nächste Börse für Kinderbeklei-
dung und Zubehör in der Burg-
halle in Riedheim statt. 
Schwangere können ab 8.30 
Uhr unter Vorlage eines Mut-
terpasses in Begleitung des 
Partners in Ruhe stöbern. Im 
Obergeschoss wird zusätzlich 
noch eine Selbstanbieterbörse 
angeboten.
Angenommen werden nur sau-
bere, modische und gut erhalte-
ne Herbst- und Winterbeklei-
dung in Größe 50 bis 176, so-
wie Kinderwagen, Autositze, 
Umstandsmode und Spielzeuge 
aller Art. 
Die Tisch- und Nummernverga-
be können ab 20. August, 14 
Uhr, bei A. Schatz (Telefon 
07739/926233) und M. Ritter 
(Telefon 07739/98758) erfragt 
werden.
Die Annahme der Ware findet 
am Freitag, 13. September, von
14.30 bis 15.30 Uhr statt. Aus-
zahlung und Rückgabe der 
nicht verkauften Artikel ist am 
Samstag von 16 Uhr bis 16.30 
Uhr.
Für Selbstanbieter findet der 
Aufbau am Samstag 14. Sep-
tember ab 8 Uhr statt.
Zehn Prozent des Umsatzes 
fließen einem gemeinnützigen 
Zweck zu. 
Weitere Infos gibt es unter: 
www.Kleiderboerse-riedheim.
jimdo.com.

Aussortieren für 
die Börse

Der Förderverein, Schüler so-
wie Lehrkräfte gestalten am 28. 
Juli, ab 17 Uhr gemeinsam ein 
heiteres Sommerfest im Pau-
senhof der Eichendorff-Real-
schule zum Jahresausklang. Es 
gibt leckeres Essen und ver-
schiedene Klassen veranstalten 
Spiele, bieten Auftritte und At-
traktionen. Pressemeldung

Sommerfest im 
Pausenhof

Gottmadingen

Wir sind für Sie da!
07774 / 9391340
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Liebe Patientinnen und Patienten,
seit 2011 können Sie sich in Sachen Zahnmedizin auf uns verlassen – und 
das bleibt auch weiterhin so. In unserer modernen und serviceorientierten 
Zahnarztpraxis in Volkertshausen bieten wir Ihnen das volle zahnmedizi-
nische Leistungsspektrum und sorgen dafür, dass Sie sich rundum wohl-
fühlen. Wir lassen Ihre Zähne strahlen. Mit Herz und viel persönlichem 
Einsatz bieten wir Ihnen eine Behandlung auf zahnmedizinisch höchstem 
Niveau – und das auf lange Sicht. 

Dr. Pilvi Hermanutz verlässt den Standort und verlegt ihre Praxis ab 1. Juli 
2019 nach Hilzingen. 

Dr. Spyros Chrysikopoulos setzt sich künftig weiterhin am bisherigen 
Standort am Bärenloh 3 mit dem bewährten Praxisteam für Ihre Zahn-
gesundheit und Ihr strahlendes Lächeln ein. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue.
Wir sind für Sie da. 

Unsere Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr

(keine Onlinesprechstunde – wir sehen den Tatsachen ins Gesicht)

Wir reichen Ihnen die Hand!c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./21.7.2019:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Büßlingen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl.
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.
 »Gottmadingen«: Sa., 18 Uhr 
Gottesdienst im Freien bei der 
Lutherkirche.
»Gailingen«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst im Pfarrgarten.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./21.7.2019:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst, Kinderkirche.
»Anselfingen«: kein Gottes-
dienst.

»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: kein Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: kein Gottesdienst.
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Kinderkirche.
»Zimmerholz«: So., 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst.
»Aach«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Mühlhausen«: So., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.

»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Duchtlingen«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier, Familiengottes-
dienst.

»Riedheim«: Sa., 19 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.

»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: Sa., 17 Uhr 
Eucharistiefeier mit Spendung 
des Firmsakramentes. So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Randegg«: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Blumenfeld«: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
»Tengen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeein-
heit.

»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.
»Christlich-arabischer Gottes-
dienst«: Sa., 14 Uhr in der Mar-
kuskirche, Singen.

Gailingen
DRK
Blutspende, Do., 25.7., 15 – 19 
Uhr im Hegau-Jugendwerk, 
Kapellenstr. 31, Gailingen.

Hilzingen
FÖRDERVEREIN ERHALTUNG 
DER BURGRUINE 
HOHENKRÄHEN
Mitgliederversammlung, Mi., 
24.7., 19 Uhr auf der Vorburg 
der Burgruine Hohenkrähen.

HAUS- UND 
GARTENVEREIN
Schlossparkfest, Sa., 27.7., 11 – 
18 Uhr im Schlosspark.

Randegg
FRAUENVEREIN
Ausflug zum Wasserschloss 
Glatt bei Sulz a. N., Mi., 24.7., 
Abfahrt 12 Uhr an der Bushal-
testelle Altes Rathaus Randegg. 
Anmeldung unter 07734/1402.

Abschiedstreffen des BUND 
für Mädchen und Jungs von 10 
– 15 Jahren, Fr., 19.7., 16 –18 
Uhr im BUND Naturschutzzen-
trum, Erwin-Dietrich-Str. 3, 
Gottmadingen. Infos: freiwillige. 
nsz.hegau@bund.net oder Tel. 
07731/977103.
Frühstück der Arbeiterwohl-
fahrt, Sa., 20.7., 7 Uhr, AWO 
Engen.

Kirchen Vereine

Termine

Der Brand des Motors 
an der erweiterten 
Biogasanlage der 
Familie Rüede war das 
Übungsszenario für alle 
vier Einsatzabteilungen 
(EA) der FF Gottmadin-
gen.

Gemäß Alarm- und Ausrücke-
ordnung wurden die Abteilun-
gen Ebringen und Gottmadin-
gen alarmiert. Von der EA 
Ebringen wurden die Erstmaß-
nahmen wie die Ersterkundung, 
das Suchen nach vermissten 
oder verletzten Personen sowie 
das großräumige Absperren der 
Einsatzstelle durchgeführt. 
Die kurz danach eintreffende 
EA Gottmadingen stellte die 
Atemschutzreserve und schirm-
te mittels eines Hydroschildes 
und mehrerer Strahlrohre ge-
gen mögliche austretende Gase 

zu den Wohnhäusern ab. Weiter 
wurden Gaskonzentrationsmes-
sungen durchgeführt. Die EA 
Bietingen und Randegg führten 
ebenfalls Abschirmmaßnahmen 
mittels Strahlrohren durch. Die 
vorliegende Störfallverordnung 

wurde zusammen mit dem Be-
treiber der Biogasanlage abge-
arbeitet, von der Einsatzleitung 
wurden weitere Maßnahmen 
wie Warnung der Bevölkerung 
und die Sperrung aller Zu-
fahrtswege angeordnet. Kreis-
brandmeister Carsten Sorg be-
scheinigte der Feuerwehr tak-
tisch und auch praktisch richtig 
vorgegangen zu sein - die Ge-
fahren an der Einsatzstelle 
wurden erkannt und folgerich-
tig auch abgearbeitet.
Im Realfall hätte man ein Gas-
messfahrzeug, das in Konstanz 
stationiert ist, nachgefordert 
um noch genauere Schadstoff-
messungen durchführen zu 
können. 
Bürgermeister Dr. Michael Klin-
ger zeigte sich zufrieden, dass 
sich seine Feuerwehr der The-
matik angenommen hat und 
diese auch bewältigen kann. 
Die Familie Rüede erklärte allen 
Übungsteilnehmern die Funkti-
on der Biogasanlage und zeigte 
die für den Einsatz wichtigen 
Absperrhähne, Stromversor-
gungen und Auffangmöglich-
keiten. 60 Aktive aller vier Ab-
teilungen waren mit fünf 
Löschfahrzeugen, einer Dreh-
leiter, einem Rüstfahrzeug mit 
zwei Schlauchanhängern und 
das Führungsfahrzeug der FF 
Gottmadingen an der Übung 
bei Temperaturen von über 30 
Grad beteiligt. Pressemeldung

Übung an der Biogasanlage 

Den Ernstfall übten alle vier Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Gottmadingen an der Biogasanlage. swb-Bild: FFW Gottmadingen

Gottmadingen

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des KSV Gottmadingen 
wurde über ein weiteres erfolg-
reiches Jahr der Ringer in Gott-
madingen berichtet. Auch 2018 
erlebten die Fans starke Kämpfe 
der Ringer aus dem Hegau. Mit 
dem 2. Platz in der Oberliga 
Südbaden wurde das sportlich 
gesteckte Ziel erreicht. Auch 
die Jugendarbeit trägt weiter 
Früchte: Fünf Ringer des KSV 
erreichten die Qualifikation für 
die nationalen Titelkämpfe und 
mit Georgios Scarpello (Italien) 
und Dario Dittrich erhielten 
zwei sogar das Ticket zur Euro-
pameisterschaft. 
Auch um den Ringerbetrieb he-
rum hat sich der Verein entwi-
ckelt. Mit den Events, die sich 
inzwischen schon etabliert ha-
ben, hat der KSV ein Konzept 
erarbeitet und umgesetzt, das 
derzeit noch seines Gleichen 
sucht und das von Fans und 

Zuschauern sehr gut angenom-
men wird. Für die sportlichen 
Erfolge wurden dann die Athle-
ten geehrt, die den KSV an den 
DM vertraten: Chiara Hirt (2. 
DM, Meisterin der offenen 
Schweizer Titelkämpfe) 
Georgios Scarpello (1. DM im 
griechisch bei den Kadetten so-
wie Italienischer Meister und 2. 
DM bei den Junioren), Tom 
Stoll 3. DM bei den Kadetten 
griechisch, sowie Tom Haas (4. 
DM, Südbadischer Meister in 
beiden Stilarten) sowie Dario 
Dittrich, (Südbadischer Meister 

sowie 4. bei den DM). Alle fünf 
erhielten ein individuelles DM-
Sweatshirt genäht von Steffi 
Sauter als Lohn für die starke 
Leistung der vielen schweiß-
treibenden Trainingseinheiten.
Für die kommende Saison wur-
de die Mannschaft mit Max 
Glock, David Stumpe, Dennis 
Rubach und Stefan Dobri ver-
stärkt und vor allem verjüngt. 
Alle vier Neuzugänge stammen 
aus der den ARGE Bezirken und 
haben sich bereits gut ins Trai-
ning eingebracht. Ziel ist es, er-
neut um den Titel in der Oberli-
ga zu ringen und damit den 
Aufstieg in die Regionalliga 
anzustreben. Aber auch die 
zweite Mannschaft soll sich in 
der Bezirksliga etablieren. 
In die Saison startet der KSV 
gleich mit einem Kracher, der 
KSV Taisersdorf kommt zum 
Derby in den Hegau. Damit ist 
bereits am ersten Rundenkampf 

für Spannung und Stimmung 
in der Gottmadinger Eichen-
dorffhalle gesorgt. Der Vorver-
kauf der Saisonkarten hat be-
reits begonnen. Die Ringer wol-
len ihren Fans am Mattenrand 
wieder eine sportlich erfolgrei-
che Saison mit spannenden 
Kämpfen bieten. Neu ist in die-
ser Saison das KSV-Vereins-
heim in der ehemaligen Kegel-
bahn der Eichendorffhalle. Dort 
können Sportler und Zuschauer 
in Zukunft die Ringerabende 
gemütlich ausklingen lassen.

 Pressemeldung

Starke Kämpfe 
der KSV-Ringer

Die erfolgreichen Ringer des KSV Gottmadingen. swb-Bild: KSV

Gottmadingen

Die Siedlergemeinschaft Bietin-
gen lädt die gesamte Bevölke-
rung zum Frühschoppen mit 
Mittagessen und Kuchen am 
Sonntag, 21. Juli, ab 11 Uhr auf 
dem Schulhof in Bietingen ein. 
Musikalisch unterhält der Mu-
sikverein Bietingen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Für die Kleinen gibt es 
ein tolles Kinderprogramm mit 
Hüpfburg und Kinderschmin-
ken. Bei schlechter Witterung 
findet die Veranstaltung in der 
Turnhalle statt. 

Pressemeldung

Frühschoppen 
der Siedler 

 Die Vorbereitungen für den 
nächsten Basar-Obed am 20. 
September laufen auf Hochtou-
ren. Ab 20. Juli, 8 Uhr, werden 
verbindliche Etiketten-Bestel-
lungen unter basar-obed@ 
web.de entgegengenommen. 
Die Etiketten werden nach Rei-
henfolge des Bestelleingangs 
vergeben. Bitte folgende Anga-
ben in der E-Mail nicht verges-
sen: Vor- und Zuname, kom-
plette Anschrift,  Telefonnum-
mer und die Anzahl gewünsch-
ter Etiketten (50 oder 100). Ver-
kauft werden können Baby- 
und Kinderkleidung bis Größe 
176, Spielzeug und Zubehör. 
Infos unter: www.basar-obed.
blogspot.de. 

Etiketten für den 
»Basar-Obed«

Watterdingen

Bietingen

Notrufe / Servicekalender
�

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
20./21.07.2019
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de



Hunderte Besucher 
fanden am Wochenende 
den Weg nach Watter-
dingen um in alte Zeiten 
einzutauchen: Als ein 
»Dorf im Wandel der 
Zeit« zeigte sich die 
Dorfgemeinde im 
Rahmen seines 17. 
Dorffestes rund um den 
Dorfplatz. 

von Graziella Verchio

Dem Eröffnungsumzug vom Bi-
berweg über die Unterdorfstraße 
zum Dorfplatz am Samstag 
wohnten zahlreiche Schaulusti-
ge bei. Präsentiert wurden ins-

besondere alte Landwirtschafts-
fahrzeuge, aber auch Fahrräder, 
PKWs sowie landwirtschaftliche 
Geräte - etwa für die Waldarbeit 
- wurden zur Schau gestellt. Die 

Landfrauen schleppten Milch-
kannen, wuschen Wäsche und 
schoben den Nachwuchs in Kin-
derwägen aus anderen Zeiten 
vor sich her. Die Moderation 

übernahm Heinz-Dieter Frank. 
Am Abend spielte »La Bella and 
Band« zur Unterhaltung auf, 
während die Besucher es sich im 
Festzelt vor dem Rathaus bei 
Speis und Trank gut gehen lie-
ßen. Am Sonntagmorgen folgte 
die zweite Auflage des Umzugs, 
zusätzlich gab es ganztägige 
Unterhaltung mit verschiedenen 
Blaskapellen. Zudem entführte 
die Besucher eine eindrucksvolle 
Ausstellung im Rathaus zum 
Thema »Schule von früher« im 
Stil der 50er-Jahre in die Ver-
gangenheit. 
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 Tiefe Trauer herrscht im politi-
schen Gottmadingen, nachdem 
die Nachricht vom plötzlichen 
Tod des Altgemeinderats und 
ehemaligen Kreisrats wie Orts-
vereinsvorsitzenden der SPD, 
Dietrich Gläser, sich wie ein 
Lauffeuer verbreitet hat. Die-
trich Gläser (78) war auf der 
Rückreise von einem Urlaubs-
aufenthalt am Samstag auf der 
A1 bei Avenches (VD) tödlich 
verunglückt. 

Auch seine Partnerin (79) kam 
dabei ums Leben. Gläser kam 
1969 nach Gottmadingen und 
wurde schon wenig später Vor-

sitzender der Jusos Singen. 
1975 kandidierte der junge 
Lehrer erstmals für den Gott-
madinger Gemeinderat und 
rückte 1979 nach, um dann 30 
Jahre im Dienst der Gemeinde 
zu stehen; von 1984 bis 1999 
und von 2004 bis 2006 war er 
Sprecher der SPD Gemeinde-
ratsfraktion, so der Nachruf des 
Ortsverbands. Als Experte für 
Finanzen und Soziales setzte er 
sich immer für ein sozial ausge-
wogenes und wirtschaftlich 
starkes Gottmadingen ein. Von 
1989 bis 1999 war Dietrich 
Gläser Mitglied des Kreistags 
für die SPD und in zahlreichen 
Ausschüssen tätig. Dietrich 
Gläser war von 1972 bis 1982 
auch Vorsitzender des Gottma-
dinger SPD-Ortsvereins. Ihm 
lag besonders die Förderung 
junger Mitglieder am Herzen. 
Gläser initiierte das »SPD-Blatt« 
und gestaltete viele Ausgaben. 
Als Vorstandsmitglied im För-
derkreis Kultur und Heimat ge-
staltete Dietrich Gläser das kul-
turelle Leben Gottmadingens 
mit. Pressemeldung

Zum Tode von 
Dietrich Gläser 

WatterdingenMühlhausen-Ehingen

Ein Ausflug in die Vergangenheit

Viel Spaß und 
spannende Abenteuer 
verspricht auch in 
diesem Jahr das Kinder-
ferienprogramm der 
Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen. 

von Ute Mucha

22 Angebote lassen von Ende 
Juli bis Anfang September ga-
rantiert keine Langeweile auf-
kommen. Im Jahr 1995 wurde in 
Mühlhausen-Ehingen zum ers-
ten Mal in den Sommerferien 
Unterhaltung für die kleinen 
Bürger angeboten. 24 Jahre spä-
ter gehört das Sommerferienpro-
gramm zum festen Bestandteil 
für Kinder in der Doppelgemein-
de. Mit eingebunden sind beson-
ders die hiesigen Vereine, die 
keine Mühe scheuen, Sport, 
Spiel und Spaß für die Kleinen 
anzubieten. Für Bürgermeister 
Hans-Peter Lehmann ist dieses 
Engagement bemerkenswert: 
»Unsere Vereine und Organisa-
tionen sind die Stützen dieser 
Aktion«, lobt er deren Engage-

ment. Er selbst lässt es sich auch 
nicht nehmen, jedes Jahr mit 
dem Nachwuchs auf Tour zu ge-
hen. Heuer besucht er mit Re-
vierförster Werner Hornstein 
und den jungen Teilnehmern 
den Biber im Bruckried (30. Juli) 
und das Kino Cineplex in Singen 
(9. September). Weitere High-
lights sind die Schatzsuche auf 
der Insel Mainau (6. August), die 
Reise ins Mittelalter im Campus 
Galli (15. August) und Schnup-
pertauchen im Freibad Orsingen 
(31. Juli). Die Übernachtung im 
Heuhotel bietet die Quakenzunft 
Ehingen an (17. August) und 
kleine Rennfahrer dürfen sich 
aufs Kartfahren des Automobil-
clubs Engen am 24. August 
freuen. Natürlich können die 
Kids auch bei Tischtennis, Ten-
nis, Fußball und Handball rein-
schnuppern, sie können Grillen, 
Basteln, Nähen, mit dem Schie-
nenvelo auf Tour gehen und mit 
der Feuerwehr proben. Jede 
Menge Abwechslung, Spaß und 
Spannung sind also garantiert 
für den Sommer in Mühlhausen-
Ehingen. Infos unter www. 
muehlhausen-ehingen.de.

Spaß statt 
Langeweile

Gottmadingen

Ein Relikt aus vergangenen Tagen: Der Ackerschlepper Fahr D180H, 
aus der Zeit zwischen 1954 und 1959. swb-Bild: ver

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Viel Spaß hatten die Kids vergangenes Jahr mit ihrem selbst gebau-
ten Floß auf dem Toteisloch in Ehingen. swb-Bild: Werner Hopf

Dietrich Gläser verunglückte in 
der Schweiz. swb-Bild: Archiv

Ihr Markt in Stockach

aach-center Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

»Fur alle durstigen

Kehlen«»Fur alle durstigen

Kehlen«
....
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Sehr gelungenes Kinder-
turnfest beim TuS Steißlin-
gen mit 406 Aktiven aus 
21 Vereinen.

von Lutz Ehrhardt

Zu einer in jeder Hinsicht sehr 
gelungenen und spannenden 
Veranstaltung gestalteten die 
Vorstandsmitglieder und Helfer 
der Turnabteilung des TuS 
Steißlingen das diesjährige Kin-
derturnfest des Hegau-Boden-
see-Turngaus im Sportpark 
Mindlestal. 406 junge Mädchen 
und Jungen im Alter von 6 bis 
12 Jahren aus 21 Vereinen der 
Umgebung waren angetreten, 
um entweder im klassischen 
Turnwettkampf an vier Geräten 
oder im leichtathletischen Fünf-
kampf ihre Kräfte zu messen. 
Dieses sportliche Kräftemessen 

bereitete den Kindern von Be-
ginn an so große Freude und 
Spaß, dass allenthalben sofort 
gute Laune und beste Stimmung 
vorherrschend waren. Diese gu-
te Stimmung übertrug sich auf 
die zahlreichen Besucher und 
sorgte in allen Gruppen für be-
achtliche Leistungen. Auch 
wenn einmal etwas nicht ganz 
so wie geplant und eingeübt 
klappte, war das kein Grund zur 

Traurigkeit. Man verkniff sich 
mit einem Stirnrunzeln ein Wort 
und mit einem Lächeln oder 
Grinsen ging es bei der nächs-
ten Übung weiter. So ausgeübt 
bereiteten die Wettkämpfe den 
Zuschauern, den Übungsleitern, 
den Wertungsrichtern und vor 
allem den jungen Sportlerinnen 
und Sportlern ums andere Mal 
große Freude und löste berech-
tigten Beifall aus. 

Sport, Spiel und beste 
Stimmung beim Nachwuchs

Steißlingen

Beim Badischen 
Endkampf der besten 
Viertklässler, die in 
Vorkämpfen im Engener 
Hegaustadion, gaben 
die Kinder in spannen-
den Wettkämpfen ihr 
Bestes, es herrschte tolle 
Stimmung, die Organisa-
tion passte und das 
Wetter spielte auch mit. 

Bürgermeister Johannes Moser 
begrüßte die Gäste aus Lörrach 
bis Mannheim und Harry Spren-
ger von der Volksbank 
Schwarzwald-Baar-Hegau über-
reichte bei der Siegerehrung die 
Urkunden, Medaillen und Poka-
le in der Einzel- und Mann-
schaftswertung. Bestens ver-
sorgt waren die Gäste durch den 
Förderverein der Grundschule 
Welschingen, der die Bewirtung 
übernommen hatte. Das Team 

Engen nutzte den Heimvorteil 
und holte zwei Einzelsiege und 
zwei zweite Plätze sowie den 
zweiten Platz in der Gesamtwer-
tung. Demirkiran Aykut gewann 
im Sprint und wurde Zweiter im 
Weitsprung, Alana Zanger (bei-
de von der Grundschule Engen) 
gewann im Sprint und wurde 
Zweite im Heulerballwurf. Das 
Organisationsteam um Winfried 
Herzig machte mit der zehn-

jährigen Jubiläumsveranstal-
tung der VR-Talentiade nicht 
nur Werbung für die Leichtath-
letik, sondern rückte den Stand-
ort Engen in Baden mehr in das 
Blickfeld. Die Landestrainer 
Christoph Geissler und Volker 
Zahn sowie der Jugendwart des 
BLV, Michael Schlicksupp, lob-
ten die Veranstaltung. Infos und 
Bilder unter www.tv-engen.de/
Leichtathletik.

Spannende Wettkämpfe
Engen

Spannend ging es bei der Staffel zu: Hier der Wechsel von Timo Im-
berger auf Meike Mauch vom Team Engen, das am Schluss die zweit-
beste Zeit erzielte. swb-Bild: Herzig406 Aktive beim Kinderturnfest. swb-Bild: le

FÜR MENSCH UND KULTUR

Hell, modern und einladend präsen-
tiert sich das neue Gemeindezen-
trum der evangelischen Kirchenge-
meinden Aach-Volkertshausen. Nach
zwei Jahren Bauzeit wird am Sonn-
tag, 21. Juli, 15 Uhr die Einweihung
mit Chorgesang, Dixie-Jazz und einer
Kunstrad-Show in der Hegaustraße
20 in Aach gefeiert. 
Mit dem Spatenstich am 28. Juni
2017 waren die Handwerker gefor-
dert. Nach den Plänen des Architek-
turbüros »Dury + D’Aloisio« aus
Konstanz, das den Architekturwett-
bewerb im Jahr 2015 gewonnen

hatte, begannen sie mit dem Anbau,
der eine Grundfläche von etwa 25
auf 12,5 Metern an der Südwestseite
der Kirche hat. Nun stehen der Kir-
chengemeinde Aach-Volkertshausen
ein schöner Gemeindesaal mit Ter-
rasse, eine Küche sowie das Pfarr-
amt zur Verfügung, freut sich Pfarrer
Thomas Michael Kiesebrink. Die Kir-
che mit ihren schönen, bunten Mo-
saik-Fenstern blieb in ihrer Substanz
erhalten. Der Altarraum wurde er-
neuert und an den modernen Stil
des Gemeindezentrums angepasst.
Die Baukosten für das Projekt betru-

gen rund 1,2 Millionen Euro, dessen
Finanzierung auf drei Säulen ruht:
der Landeskirche, der Kirchenge-
meinde und einem Baudarlehen.
Darüber hinaus ist die Gemeinde für
die weitere Finanzierung der Innen-
ausstattung und des Materials für
Kinder/Jugend- und Kulturarbeit auf
Spenden angewiesen. 
Die Nutzung des Gemeindezentrums
besticht durch Vielfalt. Denn neben
der Gemeindearbeit (Jugendarbeit,
Kindergottesdienste, Seniorentref-
fen, Gemeindefeste, ökumenische
Veranstaltungen usw.) soll es auch

für kommunale Angebote genutzt
werden, zum Beispiel für Veranstal-
tungen des Sozialen Netzwerkes in
Aach oder für Yoga- und Fasten-
kurse. 
Einen wichtigen Schwerpunkt der Ak-
tivitäten der evangelischen Ge-
meinde bilden zukünftig die
Angebote der »Kulturkirche«. Der
neu gegründete Ausschuss der Kul-
turkirche organisiert Konzerte, Le-
sungen, Ausstellungen und ab 2020
eine offene Bühne, die einmal im

Monat Kleinkünstlern und Interes-
sierten die Möglichkeit gibt, sich zu
präsentieren. 
Ein erster Höhepunkt wird die Kul-

turwoche 2020 sein, die gemeinsam
mit der katholischen Kirche in der
Passionszeit stattfindet. Das Pro-
gramm wird noch bekannt gegeben.

- Anzeigen -

Freie Architekten BDA

»Kulturkirche« neu gegründet

Nach den Plänen des Konstanzer Architekturbüros Dury + D’Aloisio entstand das neue, moderne Gemeindezen-
trum der evangelischen Kirchengemeinden Aach-Volkertshausen. swb-Skizze: Dury + D’Aloisio

Sanitär, Heizung, Gas, Solar, Lüftung

Engener Strasse 2
78267 Aach/Hegau

Telefon: 07774/433
Telefax: 07774/8329

E-Mail: kontakt@haas-sanitaer.de
Web: www.haas-sanitaer.de

Unser Team gratuliert zum Neubau.

 

78267 Aach, Tel. 0 77 74 / 4 61, www.schreinerei-gabele.de

Wir bedanken uns für den Auftrag und wünschen
allen viel Freude in den neuen Räumen.

Kunststofffenster – Haustüren – Glasreparaturen – Wintergärten 
Innenausbau – Möbel nach Maß – CNC Lohnbearbeitung

zum gelungenen neubau gratulieren wir ganz herzlich
projektmitarbeiter: michael künstle . sven jablonski . kathrin gehri


